
 
Datenschutzhinweise  

gemäß Art. 13, 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)  
 

Foto- und Videoaufnahmen auf Veranstaltungen 
Im Rahmen von Veranstaltungen können durch die Gemeinde Foto- und gegebenenfalls 
Videoaufnahmen angefertigt werden. Da Personen auf diesen Aufnahmen identifizierbar sein können, 
informieren wir Sie gemäß Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten. 
 
 

Verantwortlicher  
nach Art. 4 Nr. 7 DSGVO 

Gemeinde Berg  
vertreten durch Bürgermeisterin Manuela 
Hugger 
Bergstraße 35 
88276 Berg  
E-Mail: rathaus@berg-schussental.de  
Telefon: 0751 – 56084-0  

Behördliche/r 
Datenschutz- 
beauftragte/r 

Den behördlichen 
Datenschutzbeauftragten der Gemeinde 
Berg erreichen Sie unter  
datenschutz@berg-schussental.de  
 

Zwecke der 
Datenverarbeitung, 
Rechtsgrundlagen 

Zwecke der Verarbeitung 
Die Anfertigung und Verwendung von 
Foto- und Videoaufnahmen erfolgen zu 
folgenden Zwecken: 

• Dokumentation des 
Jubiläumsfestes und der 
Gemeindegeschichte, 

• Berichterstattung über die 
Veranstaltung, 

• Öffentlichkeitsarbeit der 
Gemeinde, 

• Veröffentlichung auf der 
Internetseite der Gemeinde, 

• Veröffentlichung in sozialen 
Medien, 

• Veröffentlichung im Amtsblatt und 
in sonstigen gemeindlichen 
Publikationen, 

• Weitergabe an Pressevertreter zur 
Berichterstattung. 

Die Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde 
dient der Information der Einwohnerinnen 
und Einwohner über die Wahrnehmung 
kommunaler Aufgaben, das 
Gemeindeleben sowie öffentliche 
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Veranstaltungen und trägt zur Transparenz 
des kommunalen Handelns bei. 

Rechtsgrundlagen 
Die Verarbeitung der Foto- und 
Videoaufnahmen erfolgt auf Grundlage 
von Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO in 
Verbindung mit § 4 
Landesdatenschutzgesetz Baden-
Württemberg (LDSG BW). 
Die Anfertigung und Veröffentlichung von 
Foto- und Videoaufnahmen dient der 
Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben der 
Gemeinde, insbesondere der Information 
der Öffentlichkeit über das 
Gemeindeleben, der Dokumentation 
kommunaler Veranstaltungen sowie der 
Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde. 
Soweit im Einzelfall eine Einwilligung 
eingeholt wird (z. B. bei gezielten 
Einzelaufnahmen oder besonderen 
Aufnahmesituationen), erfolgt die 
Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 
Abs. 1 lit. a DSGVO. 
 

Datenarten  
und Datenquellen 

Erforderliche Daten 
Verarbeitet werden insbesondere: 

• Foto- und Videoaufnahmen, 
• Bildnisse von Teilnehmerinnen 

und Teilnehmern, 
• Ort und Zeitpunkt der Aufnahme. 

Datenquelle 
Die Daten werden während der 
Veranstaltung erhoben.  
 

Dauer der Speicherung Die Aufnahmen werden grundsätzlich nur 
so lange gespeichert, wie dies für die 
Erfüllung der genannten Zwecke 
erforderlich ist. 

Aufnahmen mit dokumentarischem oder 
historischem Bezug können im Rahmen der 
gemeindlichen Dokumentation und 
Archivierung dauerhaft aufbewahrt 
werden. Veröffentlichte Aufnahmen 
können nach ihrer Veröffentlichung zudem 
in Archiven, Bibliotheken, Suchmaschinen 
oder auf Internetseiten Dritter weiterhin 
verfügbar sein. 

 

Empfänger oder 
Kategorie von 

Empfänger der Daten können sein:  



 
Empfängern der Daten 
(Stellen, denen die Daten 
offengelegt werden)  
 

 Beschäftigte und Beauftragte der 
Gemeinde, 

 Dienstleister für die Pflege von 
Internetseiten oder Publikationen, 

 Betreiber sozialer Netzwerke, 
 Druckereien, 
 Presse- und Medienvertreter, 
 die Öffentlichkeit bei Veröffentlichungen. 

Bitte beachten Sie, dass veröffentlichte 
Aufnahmen weltweit abrufbar sein können. 
Insbesondere bei Veröffentlichungen in 
sozialen Netzwerken kann eine vollständige 
Kontrolle über die weitere Verwendung der 
Bilder nicht gewährleistet werden. 

Betroffenenrechte Jede von einer Datenverarbeitung 
betroffene Person hat nach der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
insbesondere folgende Rechte: 
Auskunftsrecht nach Art. 15 DSGVO  
über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten und deren Verarbeitung  
Recht auf Datenberichtigung nach Art. 16 
DSGVO, 
sofern Ihre Daten unrichtig oder 
unvollständig sein sollten. 
Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO  
der zu Ihrer Person gespeicherten Daten, 
sofern eine der Voraussetzungen gemäß 
o.g. Artikel zutrifft. Das Recht zur Löschung 
personenbezogener Daten besteht 
ergänzend zu den in Artikel 17 Abs.3 
DSGVO genannten Ausnahmen nicht, 
wenn eine Löschung wegen der 
besonderen Art der Speicherung nicht 
oder nur mit unverhältnismäßig hohem 
Aufwand möglich ist. In diesen Fällen tritt 
an die Stelle einer Löschung die 
Einschränkung der Verarbeitung gemäß 
Artikel 18 DSGVO. 
Recht auf Einschränkung der 
Datenverarbeitung nach Art. 18 DSGVO,  
sofern die gesetzlichen Voraussetzungen 
vorliegen. Wird die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten von Ihnen 
bestritten, besteht das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung für die 
Dauer der Richtigkeitsprüfung. 
Recht auf Datenübertragung nach Art. 20 
DSGVO, 
in einem strukturierten Format, sofern die 
Voraussetzungen gem. o.g. Artikel erfüllt 



 
sind.  
Widerspruchsrecht nach Art. 21 DSGVO 
gegen bestimmte Datenverarbeitungen, 
sofern an der Verarbeitung kein 
zwingendes öffentliches Interesse besteht, 
das die Interessen der betroffenen Person 
überwiegt, und keine Rechtsvorschrift zur 
Verarbeitung verpflichtet.  
 
Soweit die Verarbeitung auf einer 
Einwilligung beruht, können Sie diese 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. 
 

Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
(einschließlich Profiling)  
 

Wir nutzen grundsätzlich keine 
vollautomatisierte Entscheidungsfindung 
gemäß Artikel 22 DSGVO. 

Übermittlung 
personenbezogener 
Daten an ein Drittland 
(außerhalb EU) 
 

Wir übermitteln grundsätzlich keine 
personenbezogenen Daten an Stellen in 
Drittstaaten oder an internationale 
Organisationen. 

Sofern Foto- oder Videoaufnahmen auf der 
Internetseite der Gemeinde oder in 
sozialen Medien veröffentlicht werden, 
sind diese Inhalte jedoch weltweit 
abrufbar. Dabei kann nicht ausgeschlossen 
werden, dass Personen oder 
Organisationen außerhalb der 
Europäischen Union auf die 
veröffentlichten Daten zugreifen. Zudem 
können veröffentlichte Inhalte von 
Suchmaschinen erfasst, gespeichert und 
weiterverarbeitet werden. Auf diese 
Verarbeitungen hat die Gemeinde keinen 
Einfluss. 
 

Verpflichtung, Daten 
bereitzustellen & 
Folgen der 
Verweigerung 

Eine Pflicht, sich fotografieren oder filmen 
zu lassen, besteht nicht. 

Sofern Sie nicht aufgenommen werden 
möchten, können Sie dies dem Fotografen 
oder einem Vertreter der Gemeinde 
mitteilen. Die Gemeinde wird dies nach 
Möglichkeit berücksichtigen. 
 

Beschwerderecht Jede betroffene Person hat das Recht auf 
Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 
seiner Wahl, wenn sie der Ansicht ist, dass 
ihre personenbezogenen Daten 
rechtswidrig verarbeitet werden. Die für 



 
uns zuständige Aufsichtsbehörde ist:  
 
Der Landesbeauftragte für den 
Datenschutz und die Informationsfreiheit 
Baden-Württemberg,  
Königstraße 10a  
70173 Stuttgart 
Tel.: 0711/61 55 41 0, 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de  
 

Datum:  2.6.2026 
 
 
 


